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Musikschulen sindwichtig

Nach langer Zeit waren wir (inzwi-
schen Großeltern geworden) wie-
der in einem Vortragsabend einer
Violinklasse der Landesmusik-
schule Ried. 15 Kinder und Ju-
gendliche im Alter ab sieben Jah-
ren durften zeigen, was sie schon
gelernt haben. Wir durften aber
auch erleben, mit welchem Enga-
gement die Musiklehrer bei den
Schülern die Freude an der Musik
wecken und fördern.

Die Internationalität des
Abends zeigte auch, wie völker-
verbindend Musik sein kann. Und
das in einer Zeit, in der Kriegsprä-
sidenten, laut schreiendePolitiker,
Influencer und andere Selbstdar-
steller tonangebend sindoder sein
wollen. Umso wichtiger ist es,
dass es dieses vorbildliche Musik-
schulwerk in Oberösterreich gibt.
❚ Gottfried Huber, Neuhofen i. I.

LESERMEINUNG

91 Prozent der Schüler mit Warnwesten unterwegs
Stichprobenartige Überprüfung im Bezirk Ried mit erfreulichem Ergebnis, so Zivilschutzverband
RIED. Zivilschützer haben die
„Warnwesten-Tragehäufigkeit“
stichprobenartig bei Volksschulen
geprüft – unter den Bezirksergeb-
nissen sticht Ried besonders her-
vor, wo zehn Schulen besucht und
eine Tragehäufigkeit von 91 Pro-
zent festgestellt wurde.

„Ein Resultat, das sich sehen las-
sen kann, aber auf dem wir uns
nicht ausruhenwollen.Wirwerden
weiterhin einen Schwerpunkt auf
Sicherheit und Sichtbarkeit im

Straßenverkehr legen“, sagt Rieds
Zivilschutz-Bezirksleiterin und Be-
zirkshauptfrau Yvonne Weiden-
holzer. „Auch wenn die Schüler
meist reflektierende Streifen bzw.
Anhänger an der Schultasche oder
derKleidunghaben, ersetzendiese
doch nicht die signalgelbe Warn-
weste.“ Bei der Überprüfung wur-
dendieKindervondenZivilschutz-
beauftragten motiviert, die Warn-
weste zu tragen. Jene Schüler, wel-
che die Schutzwesten am jeweili-

gen Überprüfungstag anhatten,
wurden mit einem kleinen Ge-
schenk belohnt. Kinder, die die
Weste an diesem Tag nicht anhat-
ten, erhieltenaucheineBelohnung,
wenn sie den leuchtgelben Über-
wurf am Folgetag verwendeten.

Die Nachhaltigkeitsüberprü-
fung wird jährlich stichprobenar-
tig bis zumFrühjahrdurchgeführt.
„Mit derWarnweste erhöht sichdie
Sichtbarkeit von30auf150Meter“,
sagt Weidenholzer.

Warnwesten sollen Sichtbarkeit am
Schulweg erhöhen. (Zivilschutzverband OÖ)

Berufsbekleidung: Reindl hat 500.000
Teile ausgeliefert, jetzt neue Linie
Innviertler Unternehmen legt sich in herausfordernden Zeiten mit Neuerungen ins Zeug
SANKT WILLIBALD. Im Jahr 2025
konnte das Unternehmen Reindl
in wirtschaftlich herausfordern-
den Zeiten rund 500.000 Teile Be-
rufsbekleidung, Schutzkleidung
und Schutzausrüstung ausliefern.
Mehr als 80 Mitarbeiter erzeugen
in der Firmenzentrale in St. Willi-
bald seit 70 Jahren hochwertige
und individuelle Berufsbeklei-
dung. Jetzt startet Reindl eine
neue Produktlinie, die für Hand-
werksberufe ideal geeignet sei.

Außerdem hat das Unterneh-
mendie EDVumfassendmoderni-
siert und ein neues Warenwirt-
schaftssystem mit einer Investiti-
onssumme im höheren sechsstel-
ligen Bereich installiert. „Eine
wichtige Investition in die Zu-
kunft“, so Geschäftsführer Tobias
Reindl. In letzter Zeit wurde eine
Berufsbekleidungmit hohem Tra-
gekomfort und besserer Beweg-
lichkeit von den Kunden verstärkt
nachgefragt und daher in sechs-
monatiger Entwicklungszeit die
neueKollektiongeschaffen,sodas
Unternehmen, das seit zehn Jah-
ren den Stromeigenbedarf zur
Gänze aus erneuerbaren Energie-
formenbeziehe.Reindlkönnesich
aktuell über einige große Neukun-

den freuen. So setze unter ande-
rem ein Unternehmen der Stadt
Wien seit Kurzem auf Qualitäts-
kleidung aus dem Innviertel.

Mehr als 30.000 Teile – T-Shirts
und Arbeitskleidung im Corpora-
te Design – aus europäischer Pro-
duktion werden hier aktuell gelie-
fert. Das Produktsortiment des

bekleidung bereits ab einer Stück-
zahl von zwei Teilen. Mehr als
7000 Grundmodelle in bis zu 20
Grundfarben sowie auf Kunden-
wunsch auch in Sonderfarben ste-
hen zur Auswahl.

Bei der Berufsbekleidung sind
aufgrund verschiedener Kompo-
nenten wie Stoffart, Farben, Kra-
genform und Verschlussart zahl-
reiche Bekleidungs-Variationen
möglich. „Aufgrund der zahlrei-
chen Farbvariationen können wir
Berufsbekleidung auch im jeweili-
gen Corporate Design bereits in
kleinsten Stückzahlen produzie-
ren“, so Tobias Reindl.

Das Unternehmen hat seit Kur-
zem auch eine neue Lehrlingsbe-
auftragte: Maria Schützenberger
unterstützt Lehrlinge in ihrem be-
ruflichen Alltag. Aktuell sucht
Reindl drei Lehrlinge.

Einsatz fürMitarbeiter:Das Sys-
tem „Lease My Bike“ werde sehr
gutangenommen,mittlerweileha-
ben bereits zehn Prozent der Mit-
arbeiter das Angebot zum Um-
stieg auf E-Fahrräder genutzt. Es
gibt es auch drei E-Tankstellen im
Firmengelände, bei denen Mitar-
beiter ihr E-Auto günstig aufladen
können.

Gesamtanbieters beinhaltet Be-
rufskleidung und Arbeitsschutz
von Kopf bis Fuß. Schutzhelme,
Augen-, Gehör- und Atemschutz
werden ebenso wie Sicherheits-
handschuhe, Sicherheitsschuhe,
Arbeits- und Sicherheitskleidung
angeboten. Bei Reindl erhalte der
Kunde seine individuelle Berufs-

Fertigung im Bezirk Schärding, weitere Infos auf www.reindl.at (Reindl/Innmediabox)

Neuerungen für
EEG im Fokus
RIED. Anstehende gesetzliche
Neuerungen für Erneuerbare Ener-
giegemeinschaften sind am Don-
nerstag, 16. April, um 19.30 Uhr
Thema in der Rieder Giesserei.
Beim 10. EEG-Forum spricht Karin
Mairitsch zum neuen Elektrizitäts-
wirtschaftsgesetz, Steuerberater
Hans Szerva behandelt steuerliche
Fragen. Im Mittelpunkt stehen Än-
derungen, die ab 1. Oktober für be-
stehendeundneueEnergiegemein-
schaftenkommen.Nebenerweiter-
ten Rechten stehen auch neue
Pflichten ins Haus.

Expertin Karin Mairitsch will die
wesentlichen Neuerungen ver-
ständlich aufbereiten und konkre-
te Auswirkungen auf Energiege-
meinschaften erläutern. Im An-
schlussbestehtdieMöglichkeitzur
Diskussion. Für steuerliche Frage-
stellungen steht dabeiHans Szerva
von der Szerva Steuerberatung
GmbH zur Verfügung. Das EEG-Fo-
rum Innviertel will praxisnahe Ein-
blicke in Themen wie Gründung,
Technik, Abrechnung, Speicher-
strategien sowie rechtliche Rah-
menbedingungen bieten.

Rekord: 34. Innviertler Fußballcup
nach nur zwei Tagen „ausgebucht“
Das Teilnehmerfeld für das Traditionsturnier im Sommer ist komplett

INNVIERTEL. 32 Vereine spielen im
kommenden Sommer wieder um
den Innviertler Fußballcup.Welche
32Teamsdas sind, steht seit Sonn-
tag fest: Nur zwei Tage nach dem
Beginn der Anmeldephase war der
Cup „ausgebucht“, wie Komitee-
chef Reinhold Klika sagt: „Das war
Rekord und freut uns natürlich
sehr. Weitere Nennungen sind nun
nicht mehr möglich.“

Neben Titelverteidiger und Re-
kord-Cupsieger Esternberg sind
mit Altheim, Schalchen und Neu-
hofendreiweitere aktuelle Landes-
ligisten, die auf dem Papier als Fa-
voriten für den Gewinn der OÖ-
Nachrichten-Cuptrophäe gelten,
auf der Teilnehmerliste. In derVer-
gangenheitkamesbeimInnviertler
Cup aber bereits mehrmals zu

faustdicken Überraschungen. Da-
rauf hoffen auch die zahlreichen
„unterklassigen“ Vereine, die sich
für den Cup gemeldet haben. Von
der 2. Klasse bis zur Landesliga ist
das Feld bunt gemischt. Zudem

sind auch alle drei Innviertler Be-
zirke mit mehreren Vereinen ver-
treten.

Die Auslosung für die 1. Haupt-
runde (9. bis 12. Juli) findet am
Mittwoch, 27. Mai, im Spa Resort
Geinberg statt. Alle an der Auslo-
sung teilnehmenden Vereine be-
kommeneinenPreisundhabenzu-
sätzlich die Chance, exklusive Fan-
artikel des ÖFB zu gewinnen. Zu-
dem steht auch ein interessanter
Talk mit Gästen von Regionalligist
Gurten am Programm. Die OÖ-
Nachrichten sind auch in diesem
Jahr als Medienpartner wieder mit
am Ball. (vabe)

+ Alle teilnehmenden Vereine fin-
den Sie online unter nachrichten.at/
innviertel

Altheim und Neuhofen spielen auch in
diesem Jahr um den Titel. (Schröckelsberger)

Wetter heute: Viele Wolken, immer
wieder Regenschauer. 7 bis 13 Grad
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